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1 St. Georgskirche in Oberzell .

Freiburg im Brsg . Die Stadt des Weines , Waldes und der Gotik . ne Gründung der Herzöge von Zähringen ( 11 . Jahrh . ) ,
ʻi a i S peer : A ; :ftlichen urellen Leben . Die Stadt überragend das herrliche Münster mit seinem ganz durchbrochenenmit regem wirtsci

A È a en z e ni Ka y > . 7 . °himmelan strebenden Turm , dem Ausdruck reinster deutscher Gotik . Seit 1457 Universitätsstadt , 1821 Bischofssitz . Vereinigt in

einer glückliche n V elise Handel , Industrie und deutsches Kulturstrel

St . Georgskirche in Oberzell . Ruhiges und friedliches Örtchen auf der Insel Reichenau im Bodensee , der Wirkungsstätte
les heiligen Pirminius Neben St. Gallen wa lie ehemalige Benediktinerdes heiligen Firminiu Neben St. Gallen war die ehemalige enediktiner -

Abtei auf Reichenau bedeutendstes Kulturzentrum am Hochrhein . Oberzell

beherbergt die älteste deutsche Kirche ( 9 bis 11 dert ) mit Krypta und

einzigartigen Freskenmalereien

Konstanz am Bodensee . 378 gegründet , wurde es schon 568 Bischofssitz ,

IRAD el 1 y > 10 )1802 säkularisiert durch das Konstanzer Konzil ( 1414 bis 1418 ) ,

das das kirchliche Schisma be əndigte und den böhmischen Reformatoren

}y i è à x Š ` iJohannes Huss dem Scheiterhaufen überg Ein Kleinod ist das herr —

š a z à Rliche Münster mit gotischem seiner wundervollen Ausstattun

Konstanz war bedeutender Knotenpunkt mittelal iai aAWeEI Konstanz am Bodensee
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Colomanskirche bei Schwangau .
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Romanische Basilika St . Michael in Altensta
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À ` La ‘ft der bayerischen Alpen liegende Kirche , nichtJ y— Ea wg 3] 3/78 im Barockstil erbaut und bildet das Wallfahrtsziel
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